
 

 

Datenschutzerklärung gemäß EU-Datenschutz-
Grundverordnung für Bewerberinnen und Bewerber 
 
Stand: 18.05.2018 

 
Mit den nachfolgenden Informationen geben wir Ihnen einen Überblick über die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten durch uns im Zusammenhang mit einer Bewerbung sowie über die 
Ihnen zustehenden Rechte nach der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO). 

1. Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich? An wen kann ich mich wenden?  
 
Die verantwortliche Stelle ist: 
 
AMBION GmbH 
Im Schwabenfeld 3 
34260 Kaufungen 
Tel.: 0561 / 500 55 – 0 
Fax: 0561 / 500 55 – 29 
bewerbung@ambion.de 
 
Der externe Datenschutzbeauftragte ist erreichbar unter: 
 
numeo GmbH 
Martin Tschosnig 
Schwarze Breite 7a 
34260 Kaufungen 
Tel.: 0561 / 574 333 – 24 
m.tschosnig@numeo.de 
 
2. Wofür verarbeiten wir Ihre Daten und auf welcher Rechtsgrundlage? 
 
Wir verarbeiten die Daten, die Sie uns im Zusammenhang mit Ihrer Bewerbung zugesendet haben, um 
Ihre Eignung für die Stelle zu prüfen und das Bewerbungsverfahren durchzuführen. 
 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten in Bewerbungsverfahren ist 
primär § 26 BDSG in der ab dem 25.05.2018 geltenden Fassung. Danach ist die Verarbeitung der Daten 
zulässig, die im Zusammenhang mit der Entscheidung über die Begründung eines 
Beschäftigungsverhältnisses erforderlich sind. 
 
Sollten die Daten nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens ggf. zur Rechtsverfolgung erforderlich 
sein, kann eine Datenverarbeitung auf Basis der Voraussetzungen von Art. 6 DSGVO, insbesondere zur 



 

 

Wahrnehmung von berechtigten Interessen nach Art. 6 Abs. 1 f) DSGVO erfolgen. Unser Interesse 
besteht dann in der Geltendmachung oder Abwehr von Ansprüchen. 
 

3. Wer bekommt meine Daten? 
 
Ihre Bewerbungsdaten werden nach Eingang Ihrer Bewerbung von der Personalabteilung gesichtet. 
Geeignete Bewerbungen werden dann intern an die Abteilungsverantwortlichen für die jeweils offene 
Position weitergeleitet. Anschließend wird der weitere Ablauf abgestimmt. 
 
Im Unternehmen erhalten grundsätzlich nur die Personen Zugriff auf Ihre Daten, die dies für den 
ordnungsgemäßen Ablauf des Bewerbungsverfahrens benötigen. 
 
Ihre Daten werden grundsätzlich nicht an Dritte weitergegeben. 
 

4. Werden Daten in ein Drittland übermittelt? 
 
Eine Datenübermittlung in Länder außerhalb der EU findet nicht statt. 
 

5. Wie lange werden meine Daten gespeichert? 
 
Daten von Bewerberinnen und Bewerbern werden im Falle einer Absage nach 3 Monaten gelöscht.  
 
Sollten Sie im Rahmen des Bewerbungsverfahrens den Zuschlag für eine Stelle erhalten, werden die 
Daten in das Personal-System übertragen. 
 

6. Welche Rechte habe ich? 
 
Es stehen Ihnen folgende Rechte zu: 
 

• Auskunft über die Verarbeitung Ihrer Daten (Art. 15 DSGVO) 
• Berichtigung Ihrer Daten (Art. 16 DSGVO) 
• Löschung Ihrer Daten (Art. 17 DSGVO) 
• Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) 
• Widerspruch gegen die Verarbeitung (Art. 21 DSGVO) 
• Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO) 

 
Weiterhin steht Ihnen ein Beschwerderecht bei einer Datenaufsichtsschutzbehörde zu (Art. 77 
DSGVO). 
 
 
 


